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Ein Mann nahm seinen neuen Hund mit auf die Jagd, um 
ihn zu testen. Er schoss eine Ente, die in den See fiel.   
Der Hund lief über das Wasser und brachte sie seinem 
Herrn. Der Mann war entgeistert.- Er schoss eine 
weitere Ente. - Und während er sich ungläubig die 
Augen rieb, lief der Hund wieder über das Wasser und 
brachte die Ente. Er konnte es kaum glauben, was er 
gesehen hatte und bat daher am folgenden Tag seinen 
Nachbarn, ihn auf die Jagd zu begleiten. Und wiederum 
lief der Hund jedesmal, wenn er oder der Nachbar einen 
Vogel schoss, über das Wasser und holte das Tier.  
 

Der Mann sagte nichts, der Nachbar schwieg ebenfalls.                 
Schließlich konnte er aber nicht mehr länger an sich 
halten und platzte heraus: "Ist Ihnen an dem Hund 
etwas Seltsames aufgefallen?"  Nachdenklich rieb sich 
der Nachbar das Kinn."Ja" sagte er schließlich, "wenn 
ich es mir richtig überlege, tatsächlich!   
 

"Der verdammte Kerl kann nicht schwimmen." 
 

Geht es uns ähnlich in unserem Alltag. In einer Werbung 
für Hustentropfen, unterhalten sich drei Jungs. Der eine 
sagt: „ Wenn mein Vater hustet wackelt die Wand“ Der 
zweite Junge sagt: „ Wenn mein Vater hustet wackelt 
das ganze Haus“ Da lacht der dritte Junge und sagt: 
Wenn mein Vater Hustet dann hat er „ Nasentropfen“ 
Wir haben uns daran gewöhnt alles besser zu wissen 
und zu können. Der Nachbar hätte doch auch sagen 
können. 
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„ Dein Hund, das ist ein Wunderhund, der kann auf dem 
Wasser laufen“ Das  finde ich unglaublich. Wann hast 
deine Mama das letzte Mal gelobt und gedankt für das 
Gute Essen, Wäschebügeln, Wäschewaschen, den 
schönen Pulli den sie dir gekauft hat? 
 

Es ist kein Mensch so böse, dass nicht etwas an ihm zu 
loben wäre. Martin Luther 

 
Stimmt es, lieber Gott:  
So wie ich bin, hast du mich lieb?  
Auch wenn ich manchmal schlechte Laune habe?  
Auch wenn ich nicht tue, was Mama mir sagt?  
Auch wenn ich mich mit meinen Freunden streite?  
Ich staune, lieber Gott, dass deine Liebe so groß ist  
und so geduldig.  
Bist du manchmal traurig über mich, lieber Gott?  
Und machst mich trotzdem immer wieder froh?  
Ich danke dir so!  
Weißt du, lieber Gott:  
Ich will mir Mühe geben, jeden Tag neu.  
Bitte hilf mir dabei und bleib bei mir,  
was auch geschieht.  
Lass mich immer wissen:  
So wie ich bin, hast du mich lieb.  
 


